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J.F. Weitsch 1760: Eichenwald mit 
Hirte; Landesmuseum  Hannover

Vorgeschichte: von der Waldweide bis 
zum hölzernen Zeitalter

Freiburger Waldgeschichte(n); 
freiburg.de
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Weiterentwicklung der Idee: 
18. Jahrhundert bis Mitte des 20. 

Jahrhunderts



Weiterentwicklung zur 
multifunktionalen Forstwirtschaft  
seit 1970er und 1990er Jahren

Quelle: Oebf.at
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Konzepte: nachhaltige 
multifunktionale Forstwirtschaft 

durch…

• … Segregation – auf 
separaten Flächen alle 
Funktionen erfüllen

• … Integration – auf 
gleicher Fläche die 
Funktionen des Waldes 
erfüllen
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Segregation gibt es auch in 
Deutschland

• Beispiel: 
Prozessschutzflächen –
hier im Bannwald Wilder 
See (heute Teil des 
Nationalparks 
Schwarzwald) 

• Beispiel: 
Wiederaufforstung in 
einem Privatwald im 
Sauerland nach Sturm 
Kyrill
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Ist es gut bestellt um die 
Nachhaltigkeit in der Waldwirtschaft 

in Deutschland?
Meine Meinung: 

• Im weltweiten Vergleich multifunktionaler Waldwirtschaften 
stehen wir gut da.

• Ziel- und Interessenskonflikte gehören zum System und 
eine Weiterentwicklung, zeitliche und räumliche 
Priorisierung sind permanente Aufgabe.

• Vorsicht, wenn einzelne Funktionen systematisch 
zurückgedrängt werden. Wie wir über Einseitigkeit der 
„Altvorderen“ urteilen, werden andere über uns urteilen.

• Konzept der Integration ist überwiegend ein 
Erfolgskonzept. Segregation macht (nur sehr) partiell Sinn 
– besser ist Integration mit Schwerpunktsetzung.
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